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inderPatronedersthofanSonntag,den23.
februar1912uhrnachmittagStadtVatervonGlovan
patriatavorgelege.Vormittagum10Uhrvergever¬
gangvonhabet ,Intractus ,graduale,offertorium,communio¬
horal ,KontraguntiationelegeinwollvonMichaelHagen.

ausdervondenen ,dasnontamener¬
kontezurVorberatungdesEntwurfesderneuenbeuordnung

fürkenbestehendausdenHerren:Lauratdavorgrundvokate
vorsitzender,LauratHansSchneideralsStadtratoreferentund
dengemeinderatenEigner,KutschatzundSchweigthatinden
letztenkochendasgrobeVaterialderimVorjahreangefuhrten
grauetedieaufeinengeringfügigenkostaufgearbeitet,sodas
dieaufgabediesesKomiterinkurzerZeitgelöstergebenen
traterstnurnocheinegenaueoperaturundTest.
legungderstimmungenüberaufhörenundkochreitenkonte
abervorleuterungenist fureinnehmungenauer
bedeutendeArbeitsleistungdasKomitezubewältigenhatte,
gentdaraushervor,dasungefährdieAbänderungsantragevorla¬
gen ,diealtegenauerwogenundnachMöglichkeitimRahmen
desEntwurfesveruersichtigtwurden,denarbeitendes,
kontesindzugezogen:derMagistratoreferentregistratsrat
DrMoltzansMadera,dendieaußerordentlichsonnierigen
vorarbeitenunddieRedigierungdesLeztenobliegtundober¬
bauratnotarionbeidenn,deralsteutscherberateret
104.nachdembisherigenstandderdingeistdiebegrundete
ausgangvorhanden,dasdieangelegenheittnochvordenSenten¬
tertenerledigtwordenkann
umvonwegendenenderSamentzugarnach
eineberichtedesBurgermeistersDr .Heuernachstehen¬
denungegesaget:sowirduntersagteneinneuenauch
dieBewilligungzurWintererfertigenReichesineiner
mengevon10650- 800konnendonation,wovoneinkostenan¬
derokonsorteauff ,eben,dasvbrigefurkonunteran¬
gentlicherVerfügungdergemeindekenbestimmtwar,einge¬
bracht ,mittstehtaufdieanhaltendeProtonotund
leichterungwirddieK.K.Regierungaufgefordert,wovon
rustichinSinnedervonAbgeordnetenhauseam22.November182.
gefasstenBegehabeohnevorherigeEinholungderZustimmung

VnsersdieBewilligungzurinterargentinnenvoto
zuerteilen.Zugleichwirderklärt ,dasdieRegierungzuhal¬
derVorweigerungderPlatendievorVerantworter¬

sorgentrifft ,diedarausinJahrediebotdererfahrungs¬
a medonnereintausendevorlagedessonsten

desangeboten
daeinenterrentevormeldtderFerienterstatterzuerst
denVerlaufderKonraderateinabgeordnetenhauseunddie
vorjenerbelegenheitam22 .Novemberist gesagtenvoto¬
deundführtdannfort

werdendenendesAbgeordnetenDieRegierunghat
uber die inter argentin ge¬
totodaist wohlausdenZeitungenbekanntgeworden,dasdie
VerhandlungenmitderungarischenRegierungfortgesetztver¬
tor ,dieseBehandlungensollendenjedochbishernurauf

die Fleischenuhrausdenanlandernbezogenhaben ,nicht
aber auf denÜbergeschenReichsportdie GemeindeDien¬

kan ich mit die Verhaltender Regenzufrieden
geben.DieVergergangdergrobenstaateundinersterLinie
derReithauptstadtmitgleichzeigtinderletztenZeitohnederartigeEigenhaftebestaltung,dasesgehtnurnicht
derGemeindevertretung,sondernauchderRegierungist ,das
sion zu tun ,umder völkerungeine genenMen¬
nahrunghieherzustellen.InderFleischversorgungistnicht
nurkeineWendungzumLegereneingetreten,sondernesist
vielmehraufbranddervorliegendenErfahrungeninJahre1912.
eineweitereVerminderungderAnfuhrunddamiteineErhöhung
derDotatiklehretezubesorgen ,in denletzten
daurentrat ,regelmäßigzuspäterderHe¬
preiseundindenletztenJahrenaucheinespranghafteSteige¬
rungderdetaileigenneineein ,dadieerkleret

nenletztenErhöhungeineruhigungerfahrenhaben
unddieKlagekeinewesentlicheEheleuterungerfahren
hat ,kannseieneinegeringeverminderungdestestatoresda
sonnerd .d .einneuerlichesnochheremporscheitender
gegenpreisebewirkenunterdiesenbeständenkanndieDemoi¬
vorwaltungdieEntwickelungderdingenichtalsoabwarten,
sondernausrechtzeitig,diegehenjetzt ,bevordieErde
eintritt ,neuerlichineindringlicherfolgeaufjenesMittel
innigen,dasderKotschroteinmitSicherheitabheiten
kann,dieEinkehrüberzoglichenReichesdiebenandoaus,
nachdemihr angehenundBilligungderinge¬
denwurdeundderVerwaltungsgerichtshofihrebeschwerdegegen
dogenscheldaliminezurückgenlebenhat ,dieRegierungda¬
raufaufmerksammachen,dasdiealleindieVerantwortungtritt
wennauchinJahrediewiedereineErhöhungderBleichpreise
eintritt ,eineHandhabefurdieneuerlicheErhebungderForde¬
rungenZulassungderEinfuhrdesargentinischenFleischesge¬
dennichtnurderGemeinde,sondernauchderBevölkerungaller
städtedesReichesdieBeschlüßedesAbgeordnetenhauses ,wel¬
vondieRegierungbishernichtentsprochenhat.

6

dieneuenangezogenedenendietugendeFragenach erfolgter Sanktionierung
gesetzenderLehrerschaftschonamnächstenMonatsratenzur
auszahlunggebrachtwerden,praendenkomolagesternbeiAn¬
DrNeumayermitderausfuhrlichevoründetenbittevor ,die
stadtischendonterinsbesondersdieStadtbuchhaltungsofort
zubeantragen ,mitdenerforderungenunder¬
nungensofortzubeginnen,weilsonst,beiRichtigstellungvon
mehrals1000Gehaltkonten,monatevortreichenkönnten,die
dieLehrerschafttationenindenGenusdererhöhtenbehalte
eintritt ,derBürgermeisterwillfahrtedervorgebrachtenAtte
underließnochgesterndieentsprechendenRettungen.
NDREAStadtman .

Sitzung von Freitag ,den 23 .Februar1912 .
vorsitzendedie VizeburgermeisterKerkammerundLos¬

aneinemberichtdesStk .SchneiderwirddieParteilter
undderRegenschaften2.Hertz,v.2.Mais,ibi ,1882,183.
ausdeLandestenundc .Baerenfeldegenehmigt.Wasver¬
reserungerst die verneinungdesneuenStrang
derVaterbestratsunddieVertreterderKatastrateaus

Zangawird desMehl
einesunentgelttenzuvortellendenOrientierungsplanzur
denBaumgartnerFriedhofgenegst

demProjektwurfdenKanalebeninderForstorgasseinderStreckevonn .5dto28t 8Dotter,oder5vota
mirmitdenErforderlagevon13500zugestimmt.

dieKanzellierungderKlagenschaftinPeter ,Baumgarten
LinzerundBartolderkerstrafe,2100auf1Faustatten
ad1Faustelletenwirdgerettet

nacheinemberichtedesSt .KnollwirdalsRat ,Para-¬
1556f 12 .BezirkLeopolden,Sienenstrafe,vor6620x
zumPreisevonda5xvor1f 18xvorQuadratslatter ,

angekauft.

destragdesMateriennachderRhattsde
geblosnacheinemberichtdesSthferner:dieErhaltungund
gartnergeneAusserungdesGrabedesHotortenmalere
JosefRittervonkuntenistfürunverwährendeZeitenvonder
gemeindeihnzubesorgeninFallederAuslassungdesOrte
zingerprivatoressinddiesterblichendeberrestowahrscheund
derindenselbenbrauemendenBauleuteoderneuenineinemEhrengradeaufdenZentralkriedhofewiederzubestatten
lobetvordasBrandenthal,fürdessenErhaltungdieGemeinde
tensorgezutragenhatwiederzurAufstellungzubringen

desGarten 38 zugestaten
gesetzevomJahreoderdiesengegenstandverlobtere
mentoinStadtratetod ,undbeantragte
derGemeindertwollefolgendebegonneneLaden;

le mondevon spricht er nun undre¬
dauerndaruberaus ,daßdieRegierungentzogenderauser¬
chenRestimmungdesgesetzesvom21 .Juni1801denkandesdo¬
naus -oderanalesbishernichtbegonnenhat ,vielmehr
mieausdernovatiozumWasserstratengesetzevorvorgeht,auf
einen vollständig unbestimtenZeitpuncte
derDonauerkandtist bestimmtundgeeignet,aufdievervor¬
gungderHauptstaatundanderergebietedesReichesmitkonte,
protsch ,betreide ,wodenaufdieBelebungundHebungder
Industrie,desKanalundGewerbeydurchalsRetontereund
liger Beforderung von unter an¬
genundabgebendenminuszuüber ,sodasdieunterlassung
oderauchnurAusschlungdesHauseinegenere ,durch

volkswirtschaftlichekeinesachlichengrundezurechtfertigendeBenadigungantret¬
er vontenerundvorer bereutervorterstrate .
bedeutenwurde.

diedenenderausaberdieRegierungneuer
mitallerEntschiedenheitauffordern,dendendesdonenoder
KanalesinNiederösterreichsamtdenMienerHafenanlagenund
erwegenüberdenDonationsofortinangriffzunehmenund
mitallerBeschleunigungdurchten.der er seine des Hausesan .
fürdenFall ,alsderRectoratdemungeachtetindievorstor¬
geneBeratungderNovelleeingebenundeinerAnausschlung
desJovanOberkannteszustimmengelte ,wandiebefinde
tenzudenVorschlägenderKosterungstellun¬

dieGemeindektenkanndiealteernovolle,geweitdie
arbeitenundanlagennächstwienbetrifft ,nichtzufrieden
gaben ,nemlicheinerseitsdiefür dieseZweckein
audientgenommenenZusendungendesStaatesinvergleitenzu
deninanderenKronländernbereitsvorausgabtenundinder
NovellenettorevorgeschlagenenBeiträgendesStaatesvierzu
geringsind ,anderermelteindemEntwurfederRegierungkeine
gesetzlichedarantiegegebenhat ,dasdiearbeitennächstwien
tatsächlichzurAusführunggebrachtwerden.

die denen die ver¬
gende Forderungen .

. )dieStaatsverwaltungbautdieKronprineRudolorateaufIhrekostenderartum,dasdieLeistungsfähigkeitderneuen
sofürdenverkehrjenergleichist ,diefürdieungebau¬
te KaiserFranzvorherovorgegebenist .

zu denKostendes darausableitet dieden¬



denonausdenUrtelwirbenutzungderLuheerdieStudi¬
StraßenbahnenundLeitungsanlageneinenausbetragvon
30 der mit ihr zu verren

DieStaatsverwaltungbeginntdenhabenunmittelbarnach
VollendungderneuenKalberFranzJoselbrückeundfort
Ihmbinnen23JahrenzuEnde

2 )dieStaatsverwaltungerbautaußerdemaufIhrekosten
wolnousrückenüberdenDonaustrow,derenTagemitderGemein¬
denenzuvereinbarenlet ;dieLeistungsfähigkeitjederdie¬
derneuenBückenfürdenVerkehrmanebenfallsderfurdie
neueKaiserFranzJoselbrückevorgegebenengleichkommen .

dieGemeindeMonleistetzudenKostenbeidererleben
ausdemTitelihrerBenutzungfürdiestaatlichenStraßenbahnen
undLeitungsanlageneinenLanghalbeitragvonde30dermit
tur zuvereinbarendenKostenanschlags

dieAusführungdervorberegtenBrückenaufStaatsko¬
tengilt alserfüllungdernachandesProtokolles
vom2 .November1904fürdieStaatsvorwaltungbereitsdesto¬
kendenverbindlichkeitzurBeitragsleitungfür einedieser

brücken .
vondenbeidenErlebenist dieeinespätestensinJahre

1920 ,dieanderespätestensindahreLagezuvollendenunddie
ReihenfolgederAusführungimEinvernommenmitderGemeinde
nenfestzustellen
3 )dieunter2 )und2 )verschnetenDruckenbleibenunbe¬
schadetihrer Benützungfür denöffentlichenVorkehr
sowiefürdiestädtischenStraßenbahnenundLeitungsan¬
TagenimEigentumundinderErhaltungderStaatsverwal¬

tung

4 )dieStaatsvorwaltungerbautdieStreckedesDonder¬
KanalesvonLang-UntersdorfbiszurKaiserFranzJosefs¬
rückalsSchiffahrts-undbeganterungskanalundsetzt
LosenKanalinweiterenvorlauteunterAndrohungdes
tendonaubettesbisnachSondernoderzueinengeeigne-¬
da ,näherbeinongelegenenPunktefort .DieserKanal30.

dazurAbfuhreinerWassermengevonmindestens300rtpro
StundegenügendenFassungsraumbestenundstandismiteiner
Wassermengevon80adproSekundegespeistworden.

dasProjektist in Einvernehmenmitder Gemeindenie¬
aufzustellen .NachderVorlassungdesgenerellentro =¬

sentesist sofortdasDotallprojektauszuarbeiten,die
GrundeinlegungdurchenhinenundderBauderartzubeschleu¬
gen ,daßer in EndevorII .Bauporederwasserstraßen

vollendetist .
BaukostentraktendieStaatsverwaltungallein .

5 )dieungestaltungdesDonankanalesineinenLandersund
unterhabenwirddurchdieErbauungderzusendendenStan¬
mortevollendetdieStaatsverwaltungerklärtsichbereit
zudenKostendieserVorladungd25beantragenunter
derVoraussetzung ,daßdasLandMederösterreten25und1
gemeindein übernimmtsie wirdfernerals kurzede¬
KommissionfürVerkehranlagendafureintretendaßdasSperr
werkoberhalbderBrückederStaatseidenbaumspätestensin
Jahre1926begonnenunddasesinVerbindungmiteinerfurden
gemeinenStrabenundStraßenbahnverkehrgeeignetenaus
geführtwirddagegenverziehte ,diebewendetendar¬
nefahrbareBeverbrückungimZugederAutorenzollamt

strafe an unter einer
der Halmaueren neben der undFrau

6 )in zusammenhangemit imvorigenunter
ten LeutenwerdeHauptsameanbeiderseitsdesDoma¬

fande gen Programme der die
vortenanlageinwiediezurAnwendungdesKantonales

gert ,zuin BaukostenträgtdieStaatsverwaltung30x
derVoraussetzungderdasderRestzurede

vomLandeRedensterratenundderGemeindeinübernommen
7 )derStaatsverwaltungbleibeesfreigesteigt,ihren

CantonandenKostenderunter5undb )bezeichnetenAnlager
entwedersofortinderganzenköne,oderingleichenindie
vorangeklagedernächstenJahreeinzustellendenKatenzu

entrierten
8 )zurErbauungeinesLebenanerkanntenam21 .Septr.

mitdemKostenefordernissevonMiltonotatordie
daten einen haushalte .

d )durchdieErfüllungderFördererGemeindeer¬
dürfendie Zumutungendie fur aber inder
terreichinAussichtgenommensindnichtgeschertwerden

genForderungenderenkein die GemeindeMen¬
zuGunsteneineranderenzurückzustelleninderTage100
sinddasAttestatdessen,wasinder2Baupertodezurdie
StadtbienmitRucksichtaufdiegrobewirtschaftlicheBeden¬
tungdesanOderkanalesfürihrAnderenvorgegebenwerden
mußdaheristauchdiedurchihreErfüllungnötigenun
desGesamtaufwandesfurdieseHaupertodegerechtfertigt,so
mußaberauchandemnachdiesenAnträgensichergebendenvon
inverhältnissediesesGesamtaufwandeszuantellederStadt
Legatenwerdensolte das der anstandin

dedenenderanderenvierer¬
denwagen,soverlangtalsbemeindevierstetenalleeine
genenvernationentsprechendeBrudnungihresantelleund
et vor denen be¬

gebendieGemeindeManverlangtdenlebten ,dasinder
NovellezurwasserstraßengesetzenichtnurdieSummedes
wienbestimmtenstaatlichenAufwandesinderKonewiesie
ausdenunter1 .bis9 )angeführtenForderungenergibt ,einge
getet ,sondernauchdieRegierungderGemeindenengegenüber
vergeleitet werdedie gesetztenzurwerde
stimmtenStaatsverträgegenusdenPunkten1 )diea )zuverwende

II .dieimPunktebeantragteEntschließungwäreder
RegierungzurKenntniszubringen.

In Sinneder kunteundfall wäreeinePetition
andereKinderdesHonorateszutodten
zurRegierungderBezugederangestelltenderstaatssenen

unternehmungen,oblegtein derheutigenSitzungdes
StadtratesdieAnträgewegenRegelungderBezugederangestel¬
tenderstadtischenTeichenbestattungdesBrauhausesder
stattdenundderOekonomiewalthofundderstadtischenStett
wagenVnternehmungvordie Regulierungerfolgtwirken
von2malindieReferentenantragewurdenangenommenund
gelangenvorderdenender



1
Konsor¬Lands

Herausgeber und verante Redakteur Rudolf
u .Jahren Freitag ,23 .Februar 1912 .

Roseggerstiftungder Stadtrathat maneinenAntragedes
str .Komolabeschlogen,denGemeinderatezuempfehlen,fur¬
dieKoseegerstiftungdAnsteinea2000f zulegen.

letzteLehrstelleninMienerschulderirtekonnenzurbe¬
getzung 3 Burgerschullehrer gern ,
13 Volschullehrer Klasse ,solchen
Klasse ,zuVolkslehrer .Klasse ,3 .vorgehalten¬
geringen 2 .Klager ,1Dotter
gersohnenund23Artausiklehrerstellenzurver¬
gehulen ,dieandenStadtratzurettendenbesucheeinebis
Längstens2 .Märzeinzubringen.
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